
Datenschutzhinweis ProfiTicket  
im Hamburger Verkehrsverbund (HVV)
Die Nutzung des ProfiTickets als Teilnehmerin oder Teilnehmer am Großkunden-

abonnement (GKA) über Ihren Arbeitgeber ist nur dann möglich, wenn Sie uns im nach- 

stehend beschriebenen Umfang personenbezogene Daten überlassen bzw. Ihrem 

Arbeitgeber gestatten, dies zu tun. Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben infor-

mieren wir Sie daher an dieser Stelle, wie wir mit Ihren Daten umgehen und welche 

Rechte Ihnen als von unserer Datenverarbeitung betroffener Person zustehen. 

Im Sinne des Datenschutzrechts verantwortliche Stellen 
und Zwecke für die personenbezogene Daten verarbeitet 
werden
Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Erfüllung der vertraglichen 

Verpflichtungen aus dem Vertrag über das ProfiTicket im HVV sowie zum Zweck der 

Betreuung und Information zum ProfiTicket im HVV durch Ihren Arbeitgeber, durch 

die S-Bahn Hamburg GmbH (S-Bahn), Hammerbrookstraße 44, 20095 Hamburg und 

unter bestimmten Umständen auch durch deren Vertriebspartner, die ACE-Wirt-

schaftsdienst GmbH (ACE), die AGA Service GmbH (AGA) und den INDUSTRIEVER-

BAND HAMBURG E. V. (IVH) verarbeitet und genutzt. 

Die vorstehend genannten Verantwortlichen im Sinne des Datenschutzrechtes 

kommen dabei in unterschiedlichem Umfang mit Ihren personenbezogenen Daten 

in Berührung. Dies ergibt sich aus der vertraglich geregelten Rollen- und Aufgaben-

verteilung im HVV. 

Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten im Kontext des GKA erfolgt vornehmlich 

durch Ihren Arbeitgeber. Dieser teilt der S-Bahn Ihren Namen, das Ausgabedatum 

und die Nummer Ihrer Fahrkarte mit. Er wird der S-Bahn alle Änderungen zu Ihrem 

Teilnahmeverhältnis (Widerspruch, Erlöschen der Teilnahmeberechtigung, Verlust 

des ProfiTickets, Verlustgrund, Ausstellung einer neuen Karte bzw. Ersatzkarte) mel-

den. Im Falle einer an Sie gerichteten Fahrgeldnacherhebung gibt die S-Bahn Ihre 

Kundendaten an das kontrollierende Verkehrsunternehmen im HVV zur Prüfung 

weiter, ob Sie zum Zeitpunkt der Kontrolle im Besitz einer gültigen Fahrkarte waren. 

Bei Mitteilung der S-Bahn, dass ein Dritter Ihre Fahrkarte benutzt hat, teilt Ihr Arbeit- 

geber Ihr Geburtsdatum und Ihre Anschrift der S-Bahn zu Ermittlungszwecken mit. 

Eine Weitergabe dieser Daten erfolgt ebenfalls, wenn Sie Ihr ProfiTicket trotz Been-

digung der Teilnahme nicht zurückgegeben haben, um Ansprüche der S-Bahn aus 

diesem Vertrag geltend zu machen. Bei Vertragsverstößen oder Verdacht auf Straf-

taten werden Ihre Kundendaten an ermittelnde Stellen (z. B. Polizei, Hochbahn- 

wache, DB Sicherheit) weitergegeben. Zur Vereinfachung der Überleitung von der 

Zeitkarte im Abonnement zum ProfiTicket erfasst die S-Bahn – wenn Sie es wün-

schen und dafür Ihre Abokarte bei Ihrem Arbeitgeber abgeben – Ihre Abonnement-

daten und gibt diese zur Kündigung an die zuständigen Verkehrsunternehmen 

(Hamburger Hochbahn, DB Vertrieb) weiter. Belege für Erstattungsleistungen, ein-

schließlich ärztlicher Atteste (s. § 10 HVV-Gemeinschaftstarif) wird Ihr Arbeitgeber 

an die S-Bahn weiterleiten. 

Die oben genannten Vertriebspartner der S-Bahn übernehmen in Zusammenarbeit 

mit Ihrem Arbeitgeber im vorstehend für die S-Bahn beschriebenen Umfang die 

Verwaltung, Abwicklung und Betreuung aller Vorgänge für das ProfiTicket im Kon-

text des sogenannten „GKA extra“ für kleinere Unternehmen.

Empfänger personenbezogener Daten
Für die Durchführung der Datenverarbeitung zu den vorstehend benannten Zwecken 

bedienen sich die vorstehend genannten Verantwortlichen verschiedener Kategorien 

von Auftragsverarbeitern. Zum Einsatz kommen Auftragsverarbeiter für die Druck-

erstellung von personalisierten ProfiTickets, für die Betreuung von benötigter Hard- 

und Software und für die Bereitstellung von Speicherplatz.

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Rechtsgrundlage für die vorstehend beschriebene Verarbeitung Ihrer personenbe-

zogenen Daten sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b (Vertragsabwicklung), Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe f (überwiegendes berechtigtes Interesse) und Artikel 6 Abs. 1 

Buchstabe a) (Einwilligung) der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundver-

ordnung, DSGVO). Bis zum 25.05.2018 wird die Rechtsgrundlage durch die entspre-

chenden Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes gebildet. 

Dauer der Speicherung personenbezogener Daten 
Ihre Daten werden nur so lange gespeichert, wie sie für die Erfüllung des Zwecks, zu 

dem sie erhoben wurden, benötigt werden oder sofern dies gesetzlich vorgesehen 

ist. Im vorliegenden Fall bedeutet dies, dass Ihre Daten bis zur vollständigen  

Beendigung des Vertragsverhältnisses über Ihre Teilnahme am GKA gespeichert 

werden. Dabei werden ältere Daten, etwa über bereits abgewickelte Abrechnungs-

vorgänge zur Wahrung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen weiterhin gespeichert, 

jedoch archiviert und dem unmittelbaren Zugriff entzogen. Auch nach Beendigung 

Ihres Vertragsverhältnisses mit der S-Bahn werden die Daten für die Dauer der ge-

setzlichen Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren archiviert und nach deren Ablauf ver-

nichtet.

Ihre Rechte als Nutzer  
Entsprechend den geltenden gesetzlichen Verpflichtungen teilen wir Ihnen auf  

Anfrage mit, ob und welche personenbezogenen Daten bei der S-Bahn über Sie  

gespeichert sind (Recht auf Auskunft). Darüber hinaus können Sie uns unrichtige 

Daten zur Berichtigung mitteilen (Recht auf Berichtigung) oder solche Daten löschen 

lassen, deren Speicherung unzulässig oder nicht mehr erforderlich ist (Recht auf 

Löschung). Ferner können Sie unter bestimmten Umständen eine Einschränkung 

der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen (Recht auf Einschrän-

kung der Verarbeitung) sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten ein-

legen, sofern und soweit diese Verarbeitung auf die Rechtsgrundlage des überwie-

genden berechtigten Interesses (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO) oder die 

Wahrnehmung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe (Artikel 6 Absatz 

1 Buchstabe e DSGVO) oder eine Einwilligung (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a DS-

GVO) gestützt wird (Recht auf Widerspruch). Insbesondere können Sie jederzeit der 

Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung und/oder 

Markt- und Meinungsforschung widersprechen (Recht auf Werbewiderspruch). Des 

Weiteren können Sie grundsätzlich verlangen, die Sie betreffenden personenbe- 

zogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 

zu erhalten, um diese einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung übermit-

teln zu können (Recht auf Datenübertragbarkeit). 

Die vorstehend genannten Rechte werden Ihnen durch die Artikel 15 – 21 der Ver-

ordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung, DSGVO) verliehen, aus 

Gründen ihres Umfangs hier jedoch nur sehr verkürzt dargestellt. Bei Fragen zum 

genauen Umfang und zur Ausübung der genannten Rechte können Sie sich an den 

nachstehend benannten betrieblichen Datenschutzbeauftragen und/oder an den 

Hamburgischen Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit wenden. Es 

steht Ihnen das Recht zu, sich mit einer Beschwerde an den Hamburgischen Beauf-

tragten für Datenschutz und Informationsfreiheit zu wenden, wenn Sie dies für not-

wendig erachten. Bitte beachten Sie hierzu auch den Abschnitt „Ihr Beschwerde-

recht“.
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Kontaktdaten des betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
Bei Fragen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und/oder der Wahr-

nehmung Ihrer Rechte als Nutzer können Sie sich direkt an den zuständigen be-

trieblichen Datenschutzbeauftragten zu wenden.

Bitte verwenden Sie die nachfolgenden Kontaktdaten ausschließlich für Fragen und 

Anfragen zum Thema Datenschutz:

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die S-Bahn Hamburg GmbH, Hammer-

brookstraße 44, 20097 Hamburg

Die bestellte Datenschutzbeauftragte ist Frau Chris Newiger, Potsdamer Platz 2, 

10785 Berlin, E-Mail: datenschutz.regio@deutschebahn.com

Im Weiteren können Sie sich mit Fragen zum Datenschutz auch an die Großkunden-

abonnement-Betreuung der S-Bahn wenden:

Tel. 040/3918 - 3900 

E-Mail: hvv-profiticket@deutschebahn.com

Die Angabe der Kontaktdaten des betrieblichen Datenschutzbeauftragten der S-Bahn  

ist nicht im Sinne einer alleinigen datenschutzrechtlichen Verantwortlichkeit der 

von diesem Datenschutzbeauftragten vertretenen Stelle zu verstehen. Die alleinige 

Benennung eines bestimmten betrieblichen Datenschutzbeauftragten dient ledig-

lich der Vereinfachung der Kommunikation im Sinne einer Erleichterung der Wahr-

nehmung Ihrer Rechte. Sie lässt die sich aus Art und Umfang der tatsächlichen  

Datenverarbeitung für die einzelnen Verantwortlichen (siehe oben) ergebenden 

Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten unberührt.

Ihr Beschwerderecht
Als Person, deren Daten verarbeitet werden, haben Sie unbeschadet eines ander-

weitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf 

Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Ver-

ordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung, DSGVO) bzw. bis zu  

deren Inkrafttreten am 25.05.2018 gegen das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 

verstößt.

Zuständige Aufsichtsbehörde für Datenverarbeitung im Zusammenhang mit dem 

HVV-Abonnement auf HVV-Card ist der 

Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit

Prof. Dr. Johannes Caspar

Kurt-Schumacher-Allee 4

20097 Hamburg

Tel.: 040/428 54 - 4040

Fax: 040/428 54 - 4000

E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de
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